N  A  C  H  T

von Rainer F. Storm

Nacht heißt: Böses - Spuk - Alleinsein.

Nacht heißt: Schauder - Angst - Gefahr.

Nacht heißt: dunkel - finster - hässlich.

Nacht heißt: teuflisch - sonderbar. 

Nacht heißt: schwarz und schwarz ist Trauer.

Nacht heißt: Trübsal - grauenvoll. 

   Nacht heißt: Stille,- Nacht heißt: heimlich.

Nacht heißt: lautlos - Schweigen - Groll. 

Nacht heißt aber auch geborgen.

Nacht heißt: ruhen, glücklich sein.

Nacht heißt oft auch: hoffen - träumen.

Nacht heißt: Zweisamkeit erfreu’n.

Nacht heißt: richtig Feste feiern.

Nacht heißt: fröhlich und entspannt.

Nacht heißt: sich im Rausch verstecken.

Nacht heißt: gehen Hand in Hand.

Nacht heißt nicht für jeden Freude,

doch auch nicht gleich Angst und Not.

Deshalb Mensch sag Du - entscheide,

bis zum nächsten Morgenrot. 
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